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Ws dem Kurhaus.
“&chs Symphoniekonzerte.

Die Kurverwaltung veranstaltet sechs Symplionie-
°üzerte zu volkstümlichen Preisen unter Leitung
es neuverpflichteten Kurkapellmeisters Herbert
^bert. Das Programm gibt einen geschichtlichen
eberblick über die Entwickelung der Musik von
JÜudel-Bach angefangen bis zu den zeitgenössischen
Omponisten. Um die einzelnen Konzerte inter-
8santer und anziehender zu gestalten , sind auch
“Hstische Mitwirkungen vorgesehen und zwar wirken
Üt: Konzertmeister Rudolf Bergmann,  Vlohne;
‘°üise Wandel,  Klavier ; Konzertmeister Rudolf
ehöne,  Violine ; Anton Iloigt , Violoncello; Hans
Öbel,  Klavier , sowie Karl Schmitt - Walter,
!kiton. Um einem recht grossen Kreis den Besuch
!eser Konzerte zu ermöglichen, ist ein besonders

Wedriger Eintrittspreis von nur 2,50 Mk . für die
Ipehs Konzerte  angesetzt worden. Der Karten-
■h'trieb geschieht durch die hiesigen Organisationen.
^i* Gesellschaftsspaziergang
l'°rgen Freitag führt zum Panoramaweg . Treffpunkt
u3o Uhr am Haupteingang des Kurhauses.

Spiel-Kasino
jetzt den Beginn seiner täglichen Spielzeiten

' ^ gesetzt auf 16.30 Uhr und auf 20.30 Uhr.

Aus Wiesbaden.
. — Hohe Benzinpreise schädigen den Fremden-
-6fkehr. Der Bund deutscher Verkehrsverbände
^ beschlossen, sich wegen der hohen Benzinpreise
? die Regierung zu wenden. Die Verteuerung des
.W.inpreises beeinträchtige den Fremdenverkehr
^sserordentlich. Infolge der schwierigen Wirtschafts-
Atz seien schon in diesem Jahre 50 000 steuer-
nichtige Krafträder , 63 000 Personenkraftwagen und
fl000 steuerpflichtige Lastkraftwagen in der Sommer-
N Reisezeit nicht wieder in Betrieb genommen
^den.

k Der Weihnachtsmonat ist da, es ist Zeit, an
| f cihnachtseinkäufe zu denken , sich auf das Schenken
'r besinnen. Ja , sollen wir denn in dieser bitter¬

ernsten Zeit noch schenken ? Sollen wir noch an
andere denken , wenn es für uns selbst kaum reicht.
Natürlich , erst recht ! Unsere Zeit ist so arm ge¬
worden an Liebe, an Herzlichkeit , an Innerlichkeit,
dass das unansehnlichste Geschenk Freude bereitet,
die kleinste Überraschung die Festesstimmung er¬
höht , die geringste Aufmerksamkeit als Wohltat
empfunden wird, wenn wir nur Liebe und Ver¬
ständnis bei der Auswahl der Gaben mitsprechen
lassen. Noch eins ; In den Schaufenstern liegen
unendlich viele Dinge. Sie alle fragen : Wer will
mich ? Sie sagen es leiser als sonst, nicht so selbst¬
sicher, nicht so zuversichtlich , aber viel eindring¬
licher, als je. Hinter den Schaufenstern stehen
hunderttausende von Menschen, die gearbeitet haben,
entworfen , gemalt , geklebt , genäht , geschnitzt , ge¬
brannt . Und wenn wir nicht kaufen , nicht schenken ?

— Zur Erleichterung des Wintersportverkehrs
wird die Deutsche Reichsbahn die Mitnahme von
Schneeschuhen und Rodelschlitten auch in die
3. Klassewagen der Schnellzüge gestatten , wenn eine
Belästigung der Reisenden und Beschmutzung der
Wagensitze ausgeschlossen ist . Die Reichsbahn hat
sich jedoch Vorbehalten, nicht nur bestimmte Züge
von der Mitnahme dieser Wintersportgeräte auszu-
schliessen, sondern die Reisenden auch auf besondere
Abteile oder Wagen zu verweisen.

Sport.
RDV. „Standardprüfungen “ — das neueste im

Wintersport. Der „Skiklub Garmisch“ beabsichtigt
im Winter die Durchführung sogenannter „Stahdard-
prüfungen “ für Skiläufer. Für die Rennen, die alle
14 Tage stattfinden sollen, ist die Strecke Kreuzeck¬
haus—Talstation der Kreuzeckbahn vorgesehen.
Jeder Teilnehmer, der die Fahrt innerhalb einer be¬
stimmten, noch festzusetzenden Mindestzeit beendet,
erhält ein kleines geschmackvolles Abzeichen. Die
Fahrzeiten sind für Damen und Herren verschieden
und werden dem guten sportlichen Tourenlauf , nicht
etwa einem ausgesprochenen Wettrennen , Rechnung
tragen . In Deutschland wird diese Prüfungsart . für
Tourenläufer , ausserhalb der grossen Sportwett¬
bewerbe, in Garmisch zum erstenmal durchgeführt.

Kurhaus:
NÜnerstag , 1. Dezember 1932.

' Uhr am Kochbrunnen : FlTllh " 'K *OllZOft
Leitung : Konzertmeister Otto Niesch

büverture „Csokanay “ . • Keler -Bela
; J aUz der Undinen aus der Oper „Lorelei " -4 . Catalant
j Sntasie aus der Oper „Die Jüdin “ - - - E . Halevy
1,Jessoro -Mio, Walzer. E - Beouccl

Melodien aus der Operette
HL „Viktoria und ihr Husar “ . . . . 1 . ü ,? . V
i V fest ! Marsch . 0 . Fetras

|!®-15—18 Uhr:^alfee - Konzert
ausgeführt von dem Künstlerensemble des

städt . Kurorchesters
Leitung : Willy Reich

Pfftrschlied aus dem Tonfilm ,
L „Liebe auf den ersten Ton “ . - . Milde -Me lS sner
i,Kuvertüre zu „Prinz Methusalem " . . . . Strauss
t ^ lzer „Bad ’ner Mad ’ln “ . . . Komzak
Li aUgo „Ein spanischer Tango “ . Jurmann
Ü antasie „La Boheme “ . Puecmi

Ulo -Solo „Brise de mer “ . . . . . . Leoncavallo
Kammermusiker Max Keller

Pause.
tlpw -Fox „Marta “ . • Simons
'. J Ggalied aus der Operette „Der Zarewitsch Lehar

ofpourri „Ein Souper bei Suppe . Morena
Eintrittspreis 0.50 Mk.

Dauer - und Kurkarten gültig.

({0 Uhr:^nzert
\ Leitung : Kurkapellmeister Herbert Albert
(iSerture „Leonore Nr . III “ C-Dur L . v . Beethoven

^ ©ttmusik aus der Oper „Feramors A. ivubmstein
Bajaderentanz Nr . I ; Lichtertanz der Bräute
Von Kaschmir ; Bajaderentanz Nr . II ; Hochzeitszug

3. Nocturne aus „Ein Sommernachtstraum “ Mendelssohn
4. Kaukasische Skizzen . Ippolitow -Iwanow

a) Danse le defile ; b ) Danse Taoule ; c) Danse
la mosquee ; d ) Cortege du Serdare

5. Seid umschlungen Millionen , Walzer . . Job . Strauss
6. Tasso , symphonische Tondichtung . F . Liszt

Eintrittspreis : 0.75 Mk.
Dauer - und Kurkarten gültig.

Wochenübersicht
Freitag , den 2. Dezember:

11 Uhr : Früh -Konzert am Kochbrunnen.
16 und 20 Uhr : Konzert.

Samstag , den 3. Dezember:
fl Uhr : Früh -Konzert am Kochbrunnen.
16.15—18 Uhr : Kaffee -Konzert.
20 Uhr im grossen Saale : Konzert des Wies¬
badener Symphonie -Orchesters.
21 Uhr im kleinen Saale : Gesellschafts -Abend.

Sonntag , den 4. Dezember:
11.30 Uhr : Früh -Konzert am Kochbrunnen.
11.30 Uhr : Promenade -Konzert im Kurhaus.
16—18 Uhr : Konzert.
16.30—18.30 Uhr : Tanz -Tee.
20.15 Uhr : Solisten -Abend.

SPIEL -CASINO
SPIELZEIT
NACHMITTAGS AB 16.30 UHR
ABENDS AB 20.30 UHR

Theater -Programme Seite 2.

Was bietet Wiesbaden dem
Kurgast am Donnerstag?
Konzerte : Kochbrunnen 11 Uhr. Kurhaus 16.15—18 Uhr:

Kaffeekonzert u . 20 Uhr.
Theater : Grosses Haus 19.30 Uhr: „Die lustigen Weibervon Windsor “ .

Kleines Haus 20 Uhr : „Die spanische Fliege “ .Spielsaal im Kurhaus: ab 16.30 und 20.30 Uhr.
Kinos : Ufa-Palast , Wilhelmstr. : „Der weisse Dämon“.

Thalia -Theater , Kirchgasse : „Tarzan “ .
Ausstellungen : Im Neuen Museum: Altertumsmuseum,

Naturhist . Museum , Kunstsammlung . Ausstellung des
Nassauischen Kunstvereins : täglich (ausser Montags)
10—13, 15—17 Uhr . — Bezirksgruppe Reichsverband,
bild . Künstler Theaterkolonnade ausser Sonntags 10—13,
15 18.30 Uhr . —■ Galerie Banger , Grosse Burg¬
strasse . — Ausstellung Bieger , Dahlen , .Kaiser , Lang¬
gasse 42, 9.30—13, 15—18 Uhr . — Ausstellung Queden-
feldt , Mosbacher Strasse von 9—11.30 und 3—5 Uhr.

Traubenkur am Kochbrunnen.
Ausflüge : Rheinterrassen -Biebrich,  Omnibus¬

linie 1.
Cafe Waldhäuschen,  Omnibuslinie 3 und
20 Minuten Waldweg , oder Kurautobus Platte , Halte¬
stelle Rodelbahnweg.
Wald -Caf6 Fischzucht,  Omnibuslinie 3 und
30 Minuten Waldweg oder Kurautobus (Platte ).

Bridge : Kurhaus Donnerstag 20.30 Uhr. — Hotel Rose-
Club ab 16 Uhr Sonntag , Dienstag , Freitag.
Hotel Quisisana täglich von 16—20 Uhr nach Verein¬
barung.

Rotary Club : Freitag 13.30 Uhr Hotel Nassauer Hof.
Schloss -Besichtigung : 10—18 Uhr.
Reitgelegenheit : Schloss-Reitschule im ehern.Kgl.MarstallP . Wieczorek.
Abends wird getanzt : Boccaccio täglich. Metropole,

Samstags und Sonntags ab 9 Uhr.
Cafe - und Abendkonzerte : Cafe-Restaurant Orest,

Cafe Maldaner , Cafe Neu Wien , Rheinterrassen -Biebrich.

Das Wetter : Wieder milderes und unbeständiges Wetter,
später auch Niederschläge.

Das Buch für unterwegs»
—- Ernst Wiechert „Die Magd des Jürgen

Doskocil“. Ein Buch der Arbeit, einfachen Menschen¬
tums und der Treue : im besonderen der Treue, denn
es ist nichts da, was Jürgen Doskocil, diesen
Menschen mit dem „Fährgewissen “ von der Bahn
seines vom Hauch eines bedeutsamen Schicksals an¬
gewehten Lebens wegzulocken vermöchte . Mit er¬
schütternder Eindringlichkeit schildert Wiechert die
Treue Jürgen Doskocil« zu Martha, seiner Magd, die
freiwillig in seine Einsamkeit kam, ihm zu dienen,
als Magd und als Frau ; die Treue zu dem Wald, in
dem sein lautloser Schritt geht ; zu allem Getier,
dessen Lebensgewohnheiten ihm vertraut sind, wie
keinem sonst ; zu dem lockenden Wasser der dunkeln
masurischen Seen, über die sein Nachen gleitet ; zu
der Landschaft , die mit ihrer Ruhe in ihn hi nein geht
und zu der Erde, in die er gläubig seine Saat streut,
mit der er sich eins fühlt, wie das Saatkorn und der
Halm. Voll dichterischer Schönheiten sind Sprache
und Darstellung dieses Buches; unvergänglich prägt
dem Leser die Landschaft sich ein, aus der es kommt,
die Landschaft , die hier geheimnisvoll eigenes Leben
gewinnt . Dies Buch hat den Volkspreis für deutsche
Dichtung von der Ikiabe-Stiftung verdient . (Albert
Langen, Georg Müller, Verlag, München.)

Zur Unterhaltung am Kochbrunnen.
— Lustiges. Am Meer. „Haben sie schon mal

ein Schiffsiunglück erlebt , Herr Kapitän ?“ „Jawohl,
vor zwanzig Jahren . Da war auf unserem Dampfer
eine Stewardesse , mit der hab’ ich mich verheiratet,“
— Die friedliche Ehe. „Wir sollen uns gezankt
haben ? Unmöglich! Wir sprechen seit einer Woche
kein Wort miteinander !“ — Folge. „Auf den warmen
Sommer folgt nun der kühle Herbst !“ „Ach ja,
wie auf die Liebe die Ehe .“ — Begegnung. „Ah'
guten Tag, Herr Braun !“ „Verzeihung , ich heisse
Rot !“ „Entschuldigen Sie, ich bin nämlich farben¬
blind !“
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Tag @s »Fremdenliste.
Nach den Anmeldungen vom 30 . November 1932.

* vor dem Namen bedeutet: als Passant
angemeldet.

(Nachdruck aucü auszugsweise verboten.)
Bauer , H., Hr. m. Fr., Dortmund

Schwarzer Bock
♦Bepler, VV.. Hr. Mühlenbes., Wetzlar

Friedrichstr. 81
Berlage, J., Hr., Gelsenkirchen, Continental
Bianzano, E., Fr., Pforzheim Kaiserbad
Blau, M., Hr. Bergwerksdir., Waldalgesheim

Palast -Hotel
♦Block, Pb., Hr., Göppingen Grüner Wald
♦Böhm, M., Hr., Hamburg Grüner Wald
v. Bothmer, Th., Hr. Gutsbes. m. Fr.,

Hetendorf (Kr. Celle), Haus Dambachtal
♦Brauscheid, P., Hr., Remscheid, Gr. Wald
*l!redt. G„ Ur., Köln Vier Jahreszeiten
Breuer, .VI.. Frl., Kempen (Rh.), Villa Olanda
Baron Brockdorf. Hr., Berlin Metropole
♦Brüggemann, F., Hr., Stuttgart , Gr. Wald
Bülow, W., Hr., Berlin-Steglitz Luisenhof
Bringer, R., .Ur. m. Fr., Düsseldorf-Benrath

Schwarzer Bock

♦Freund, H., Hr. Redakteur, Frankfurt a. M.
Hansa-Hotel

Gaisser, L., Fr. Hotelbes., Kniebis
Goldener Brunnen

♦Gauthier, L., Hr. Dir. in. Fr., Aachen
Nassauer Hof

Girdisky, A., Hr., Hamm i. W.
Haus Dambachtal

♦Goebels, P., Hr. Obering., Dessau
Taunus-Hotel

♦Habermehl, K., Hr. Vers.-Insp.,
Frankfurt a. M. Zur Stadt Biebrich

*Hädrich, C., Hr., Reichenbach, H. Happel
Hant, M., Fr., Forest Hills (USA.)

Kaiserbad
♦Harth, R., Frl., Frankfurt a. M., Central-PI.
♦Hene, S., Hr., M.-Gladbach Hotel Happel
♦Hening, M., Frl., Berlin Grüner Wald
Hirschbaum, F., Hr. Gutsbes. Di., Kleeburg

Hotel Bender
♦Höfer, F., Hr, Rb.-lnsp., Karlsruhe

Friedrichstr. 31
♦Hörster, A., Hr., Krefeld Quisisana
♦Hruschka, F., Hr., Pasing Grüner Wald

Kockisch, A., Frl., DarmstadtSanatorium Nerotal
♦Kuhnke, E., Hr. Obering. Dir., KrefeldTaunus-Hotel

♦Leichenich, J ., Hr., Köln Hotel Berg
♦Liebetrau, K., Hr., Kassel, Friedrichstr, 31
Löwenstein, J ., Hr., Frankfurt a. M.

Luisenhof

Engl. Hof
Luisenhof

♦Cammneei, E;, Hr.. Dattenfeld Rose
♦Chutius, I... 11!. I>r,. Ihrlin . Brüsseler Hof
David, 0 ., Fr., Zürich Kaiserhof
♦Dietrich, Th., HrL Frankfurt a. M.

Grüner Wald
Dörrien. 1.. Frl., Weimar Hotel Imperial

♦Eberhardt, O., Hr.. Homscheid, Grün. Wald
♦Emmert, A., Hr:; Düren Hansa-Hotel

Fischei1, C, B., Hr, Banlcdir. i. R.,
Rhöndorf a. Rh. Schwarzer Bock

Fischer, Hi, Hr, Pfarrer , Unna i. Westf.
Ev. Hospiz, Platter Str, 2

de J ager, I., Frl., Riversdale (Südafrika)
Hotel Nizza

*v. Johnston, M., Hr., Köln-Rodenkirchen ,
Brüsseler Hof

Josef, H., Hr., Landau Schwarzer Bock
Jiidel, F., Fr., Mannheim Römerbad
Kastens, E., Hr,, :Braunschweig : .

Kölnischer Hof
Kloevhorn, F., Hr. Prof. Di1., Saabrücken

Luisenhof
v. Koller, F., Hr. Major a. D., -

Ohlail (Kr. Breslau) Bellevue
♦Kraus, J ., Hr. Rb.-Oberin-sp., Stuttgart-Friedrichstr. 31
Krebs, F., Fr. Di., Darmstadt

Sanatorium Nerotal

Maas, E., Fr., Kaiserslautern
Mayer, M., Hr., Mannheim
Mendel, iS., Frl., auf Reisen

Schwarzer Bock
♦Meyer, H., Hr., Heidelberg Nassauer Hof
Meyer-Hermann, W., Hr., Hameln

Schwarzer Bock
Michaelis, R., Iir ., Frankfurt a. M.

Luisenhof

Nähme, K., Hr., Göttingen, Schwarzer Bock
♦Naumann, V., Hr., Köln Centhal-Hotel
van Niel, P., Hr. m, Fr., Hoofeldorp

Taunus-Hotel

♦Pasteyer , A., Hr. Indüstr ., Sprimont
Nassauer Hof

♦Perl S., Hr., Dresden Nassauer Hof
♦Pfaff, H., Hr., Berlin Domhotel
♦Platzhein, St,, Hr., Köln Hotel Berg

Baronin Qua ries van Ufford, Fr., Haag
Quisisana

Revachon, E., Hr. Weingutsbes. In. Fr.,
Filsen (Saar) Viktoria-Hotel

Riedel, R., Hr., Frankfurt a. M.
Zur Stadt Biebrich

♦Riesbeck, IC., Hr., Frankfurt a. M.
Zur Stadt Biebrich

♦Rolle, F.. Hr., Köln
Hotel Reichspost-Reichshof

♦Rosenthal, L., Hr., Konstanz, Grüner Wald

Schaefer , R., Hr., Berlin 19
Ev. Hospiz, Platter Str. 2

Scheidt, W,, Hr., Kastanienbaum
Schwarzer Bf*

♦Schuh, L., Hr., Fürth i. B. Grüner Wal
Schück, F., Hr., Berlin Englischer n"

Grüner

♦Thieme, K., Hr., Berlin-Schöneberg
Grüner

Walter, K., IIi1. Gutsbes. in. Fr., Lengfeld
Goldener Brunn

♦Warzicka, F., Hr., Oppeln
Friedrichstr. f.

♦Welteke, F., Hr., Koblenz; Hansa-Hf te!
♦Weiter, F., Hr., Bielefeld Grüner: W 11
Wichmann, H., Hr. Dr. med. m. Fr..

Schwarzer B° .Blankenese uu ...«. «» m
♦Wieland, V.. Fr.. Zürich «'!•„
♦v. Winterfeld, A., Hr. Schriftsteller, Bf ,. .. i. !:■Genn a!
v. Wurmb, A., Fr., KÖnigstem (Ts.)'- . ,* '-rr 11 '■kVjjd-Kaiser'

Zöllner, 0 ., ilr.. Erfurt ■(
Schwalbac-her Str, 0-

Sehuppert-Leip, E., Frl., Guntersblum ,~ — -nt»1Continef1
♦Sebastian, F., Hr., Breslau Grüner Wal
Seliger, R., Hr. m. Fr., Berlin ,,

. Schwarzer BoeR
Prinzessin Elisabeth zu Solms-Biaunfels,

Fr., Hungen (Oberhessen) Kaiserbatt
♦Stadelmann, G., Hr., Leipzig, Grüner W*1
Starckenberg-Jütting . A.. Fr.Tn. Jungfer-

Haag ; ., Quisisana
♦Steiner, 0 ., Frl., Berchtesgaden

Oenträl-Hote-
Stockau, W., Hr., Werth

Sehwalbacher Str. ™
Straub, E., Fr., Köln-Klettenberg

Goldeiier Brunnen

Erschein
Bezug st
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*Stubert, F., Hr. m. Sohn, Sa^rbnicken̂ ^
Mr. 3 :

Ws
^ Abt
fe en

ttener
flM ' lllI
fhzerl
fragtWn

BADHAUS ZUM SCHUTZENHOF
Schützenhofstrasse 4. Thermalbäder mit Ruhegelegenheit von 8—13 und
IS—18 Uhr. An Samstagen Badezeit bis 19 Uhr. Sonn- u.Feiertags geschlossen.

„Ratskeller”
SeiiensuQrdiSKeit Wiesbadens
berühmt durch seine Wandmalereien

Special Ausschank Pschorr

Prima Küche Prima Weine

Mtd &utsdit Behagliche Gasträume
Naturreine Weine

Weinstube  S5Sr, p"s'n'r
Luisenstr . 14

Alkoholfreie Fruchtsäfte
Spezialgerichte eigener Zubereitung

W. Kraft - Küchenmeister

iiniiiliiiiiiiniiinii.iiiiiiiiiiii(iimiiiiiiiiiiiiiiiiiiiuiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii«iiiiuiiiniiiiiiiiiii|£

Verlangen Sie

unseres Generalvertreters zur Aufgabe von
Inseraten für das „ Wiesbadener Badeblatt“
Fernruf : 2369  O.

Besuchszeit in Ateliers
Wiesbadener Künstler.

M a 1e r : Alb Altripp, Nikolasstr . 32. 12-13 Uhr.
Fernsprecher 239 65. — Alexei und
Andrej v. Jawlensky, Beethovenstr.
Nr . 9, pt . Fernsprecher 263 60. —
Helmut Eichelshcim, Moritzstrasse 6.
— Anna Quedenfeldt, Mosbacher Str.
Nr . 12. Sonntags 11—13 Uhr . —
Berta Frfr. v. Seid, Porträtmalerin,
Steubenstr . vormals Gartenstr . Nr . 4
I .Et .Dienstags u .Freitags 11—13Uhr.
Willy Mulot, Sonnenberger Str. 43.
Besuche nach Vereinbarung , Fern¬
sprecher 23158.

Bildhauer: Willy Bierbrauer , Frankfurter
Strasse 67. Fernsprecher 22020.

Architekten:  E . Fabry , Ahorn weg 1. Fern-
spr . 266 30. — Rud . Joseph,
Arndtstr . 6. Fernspr . 220 76.
— Ludw. Minner, Wilhelm¬
strasse 18. Fernspr . 246 88.

Hotel-Pension-Villa Esplanade
§ *Sonnenberger 8trabe 30. Vornehme Fremdenpension. Freie, herr-
K liehe Südlage.Aussicht auf Kurpark,Weiher und Kurhaus.Nähe vom

; g Staatstheater und Kochbrunnen. Genub des Kurkonzertes. Zimmer
q- mit fliehendem Wasser. Privatbad mit Toilette. Thermalbäder in je¬

der Etäge.Zentralheizung. Lift. Mähige Preise. Winterarrangement.

Kurverwaltung Wlesbadeg
Jeden Dienstag und Freitag

Gesellschaftsspaziergänge
in di« nähere Umgebung Wiesbadens

unter sachkundiger Führung
Beteiligungsgeld 0.50 Mark pro Person
Treff punkt: 14.30 Uhr am Hauptelnflahfl

des Kurhauses

Die Spaziergänge richten sich jeweils nach d*r
Witterung und Wegebeschaffenheit.

Hotel Pension
BierstadterStr . 3. Tel. 27139
Neuer Besitzer: E. W. SEIB _ _

_ jjBevorzugte Lage nahe Kurhaus und 1 at
Alle Zimmer mit messendem warmen und kaffen Wasser

Beste Verpflegung.
- Alles neu renoviert.

HotQl Friedrichshof
Zimmer inkl. Frühstück 3.50

Cafe - Restaurant
Mittag - u. Abendessen von 80 Pfg . ah
Künstlerspiele
' ' 15.jeden Monat Programmwechsel 3i
Eintritt frei

I
besuchen sie|>AS SPIEL*CASINO IM KURHAUS

SPIELZEIT NACHMITTAGS  AB 16 +30  UHR UND ABENDS AB %0 +30  UHR

Nass . Landestheater Wiesbaden
Grosses Haus.

Donnerstag , den 1. Dezember.
Anfang 19.30 Uhr . Ende etwa 22.15 Uhr . Stammreihe D.

Die lustigen Weiber von Windsor.
Komische Oper von Otto Nicolai.

Wochenspielplan
des Nassauischen Landestheaters Grosses Haus-
Freitag , den 2.Dezember. Bei aufgehobenen Stammkarten:

Im weissen Röss ’l. Anfang 19.30 Uhr.

Samstag , den 3. Dezember., Stammreihe-E, 11. Vorstellung.Zum ersten Male:
Die drei Musketiere . Anfang 19.30 Uhr.

Sonntag , den 4. Dezember. Bei aufgehob. Stammkarten:
Die drei Musketiere . Anfang 19 Uhr.

Nass . Landestheater Wiesbaden
Kleines Haus.

Donnerstag , den 1. Dezember.
Anfang 20 Uhr . Ende gegen 22 Uhr . Stammreihe III.

Zum ersten Male:
Die spanische Fliege.

Schwank in 3 Akten von Franz Arnold und Ernst Bach.

Wochenspi elplan
des Nassauischen Landestheaters Klei **®*

flau*

Freitag , den 2. Dezember. Bei aufgehobenen Stamm
Die spanische Fliege . Anfang 20 Uhr. jiuögs

Samstag, den 3. November. Stammreihe II . 12. Vm3*
Jugend zu zweit . Anfang 20 Uhr.

Sonntag , den 4. Dezember. rt0o :
Nachmittags : Bei aufgehobenen Stamms
Lustiger Nachmittag . Anfang 15.30 Uhr-
Abends :. Bei aufgehobenen Stammkarten-
Zum ersten Male: . .. ...
Die Nacht zum 17. April . Anfang 20 UUn¬

verantwortlicher Schriftleiter : W. Müller,  Wiesbaden . — Druck von Carl Ritter,  G . m. b. H., Wiesbaden . — Verlag der Stadtverwaltung.
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